
Drittes Solawi-Regionalgruppentreffen Rheinland-Pfalz/Saarland am 

24.6.2017 

auf dem Wahlbacherhof in Contwig 
 

Teilnehmer: 

 

Solawi Wahlbacherhof:  

Manfred Nafziger (Alt-Bauer), Marc Grawitschky und Marlene Herzog (Jung-Bauern), 

Rebekka Chong und Claudia Fischer (Mitglieder Hofkomitee) 

 

140 Ernteanteile 

Weitere Infos unter: https://www.wahlbacherhof.org/ 

 

Stadtbauernhof Saarbrücken:  

Jörg Böhmer (Bauer) und Imka Pappermann (Bäuerin), Mina Jung mit Partner und zwei 

Kindern (Mitarbeiter & Ernteteilinhaber) 

 

80 Ernteanteile  

Weitere Infos unter: https://stadtbauernhof.org/ 

 

Solawi Oberalben/Kusel:  

Alexander Gärtner (Bauer), Jürgen und Nicole Neu, Rico Franke 

 

20 Mitglieder 

Weitere Infos unter: http://solawi-oberalben.de/ 

 

Solawi Akazienhof/Neustadt:  

Sandra, Doris, Wolfgang Dincher, Tina Herbring, Bernd Naumann 

 

70 Mitglieder 

Weitere Infos unter: http://www.solawi.info/ 

 

Solawi Schwalbenhof (Demeterbetrieb)/Berchweiler:  

Elvira Kaiser,  Marika Zingen 

 

40 Mitglieder 

Weitere Infos unter: http://schwalbenhof.de/solidarische-landwirtschaft/ 

 

Solawi Trier:  

Eva Altena 

 

Noch nicht mit Mitmachern gestartet, aber aktive Kerngruppe von 14 Personen 

Weitere Infos unter: http://www.transition-trier.de/ 

 

 

Ablaufplan des Tages: 

10-10:30h ankommen 

10:30-12:30h Kennenlernrunde 



12:30h-14h Hofrundgang 

14-15h Mittagspause 

15-17h Arbeit in Kleingruppen, Rückblick auf Jahr davor → Orga und Landwirte 

17-18h Präsentation der Kleingruppen-Ergebnisse 

ab 18h Johanni-Feuer und Reste essen 

 

 

Allgemein übergreifende Themen: 

• Mithilfe bei der Solawi 

• Bewässerung 

• Lagerung 

• langfristige Flächen für die Solawi 

• Finanzierung in der Startphase 

• Organisationsstruktur 

 

 

Strukturen: 

• Klassischer Selbstversorgergarten (Trier)  

• bewirtschaftete Höfe in Kooperation mit einer Solawi (Schwalbenhof, Akazienhof) 

• Solawi-Höfe (Wahlbacherhof, Oberalben) 

 

 

Ideen für alle: 

• Stadtbauernhof Saarbrücken hat sich Rollfolien-Gewächshäuser für eine flexible 

Erweiterung angeschafft, können im Herbst (Samstag, 9.9. ab 10 Uhr, Anfahrt unter 

www.stadtbauernhof.org, Kontakt via Jörg Böhmer unter 0177/1458582) von allen 

Interessierten besucht werden 

 

 

Landwirte-Gruppe 

Folgende Themen wurden besprochen: 

• Themenkomplex Bodenfruchtbarkeit – Mulch – reduzierte Bodenbearbeitung – 

alternative Bodenprobemethoden 

• Themenkomplex Winteranbau – Rollgewächshäuser – Lagerung 

• Themenkomplex Mischanbau – heimische Arten/Sorten 

• Einzelthemen: 

o „natürliche“ Anbauweisen / Landschaftsgestaltung (Permakultur) 

o Tomaten & Gurken im Gewächshaus 

o Beziehung zwischen Gärtnern & Mitgärtnern – Verantwortung/Belastung 

o Einarbeitung von Ernteresten (Technik) 

o Aufbau von Saatgut-Pools / Kooperationen 

 



 
Abbildung 1: “Themenspeicher” der Landwirte-Gruppe 

 

Orga-Gruppe 

Folgende Themen wurden besprochen: 

• Mitgliedermotivation 

o googledocs Dokument und eine Liste im Abholraum auslegen (durch das 

eintragen wissen zum einen die Landwirte, wie viele Helfer ungefähr kommen 

und zu anderen ist eine schriftliche Anmeldung verbindlicher bzw. ein 

positiver Druck entsteht) 

o Ein Geländeplan sollte ausgehängt werden, auf dem mit beispielsweise einer 

Pinn-Nadel angezeigt wird, wo gerade Arbeiten zu erledigen sind 

o Eine Beetbeschilderung (z.B. mit Holzstäben) die portabel ist kann 

Orientierung bieten und im Sinne der Bildung nützlich sein � das Lernern auf 

dem Acker wird sehr geschätzt und jede Tätigkeit sollte kurz kommentiert 

werden, damit die Mitmacher wissen warum und wofür diese Arbeit wichtig 

ist 

o Ein Fähnchen an Beeten zum Selbsternten kann ebenfalls für mehr Klarheit 

sorgen 

o Eine Anleitung zur Nutzung von Werkzeugen ist von großem Nutzen 

o Durch die Integration von gemeinsamen Picknicks oder Grillen während oder 

nach getaner Arbeit kann die Lust auf die Mitmachtage gesteigert werden 

 

• Das Oasen-Spiel als Teil der Mitgliedermotivation (vorgestellt von Mina und als 

Konzept zum Protokoll beigefügt) 

o Vorab: Ziel setzen (z.B. Aufenthaltsraum streichen, Folientunnel aufbauen 

usw.) 



o Vorbereitung: Die Beantwortung der 5 w Fragen: Wer? Was? Wann? Wo? 

Warum? 

Materialien sammeln und Stationsleiter ernennen (also eine Person beim 

Streichen usw.) 

o Am Tag: Gemeinsamer Beginn (z.B. im Kreis singen), Stationen mit Leitern 

vorstellen, alle Teilnehmer können dem Bienenprinzip folgend an 

verschiedene Stationen mithelfen und jeder Zeit wechseln, nur die Leiter 

belieben an einer Station, am Ende des Tages wird mit einem Fest die getane 

Arbeit gefeiert (Musik, Tanz, gutes Essen) 

� Aus einer Wüste voller Probleme wird eine genussvolle Oase 

 

• Aufbau der einzelnen Solawis 

 

• Ausschluss von Personen 

 

• Nutzung eines Forums 

 

• Bieterrunde 

 

• Verteilung der Produkte/Abholstellen 

 

• Stadtkonzepte Werbung 

 

• Solawi als Verkäufer 

 

 

Termine:  

• 9. September Besichtigungsmöglichkeit Rollfolientunnel Stadtbauernhof 

Saarbrücken, (Samstag, 9.9. ab 10 Uhr, Anfahrt unter www.stadtbauernhof.org, 

Kontakt via Jörg Böhmer unter 0177/1458582) 

• 18. September 2017 Europäischer Bauernmarkt Hefersweiler 

• Nächstes Treffen: 18. November 10 Uhr in Trier 

 

Nachtrag von Rebekka Chong: 

• Es gründet sich eine Solawi in St. Ingbert. Erste Info-Veranstaltung am 28. Oktober 

2017 in St. Ingbert. Bei Interesse bitte unter rebekka.chong@googlemail.com melden 

 


